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Curriculum für die Weiterbildung zum Facharzt für F rauenheilkunde und Ge-

burtshilfe gemäß der Weiterbildungsordnung 2006 

am Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach 

 

Einleitung 

Das vorliegende Weiterbildungscurriculum beschreibt und strukturiert die derzeit im Ortenau 
Klinikum Offenburg-Gengenbach mögliche Weiterbildung zum Facharzt/zur Fachärztin für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Grundlage dieses Curriculums ist die Weiterbildungsord-
nung der Landesärztekammer Baden-Württemberg (WBO 2006 - Stand: 01.02.2016). In der 
Weiterbildungsordnung, ergänzt durch die Weiterbildungsrichtlinien, werden die an den Wei-
terbildungsgang gestellten qualitativen und quantitativen Anforderungen explizit erläutert. 

 

Weiterbildung zum Facharzt / Fachärztin für  Frauen heilkunde und Geburtshilfe  

Volle Weiterbildung (5 Jahre) 

 

Weiterbildungsermächtigte Ärzte: 

Dr. med. Andreas Brandt 

Prof. Dr. med. Karsten Münstedt 

 

Kurzbeschreibung der Klinik 

Die 61 Betten umfassende Frauenklinik bietet das gesamte gynäkologische als auch ge-
burtshilfliche Spektrum an. Der Frauenklinik zugehörig sind die von der Deutschen Krebsge-
sellschaft zertifizierten Krebszentren, d. h. das Brustzentrum sowie das Gynäkologische 
Krebszentrum zur leitliniengerechten Behandlung von Malignomen im Bereich des Fachge-
bietes. Im Bereich der Gynäkologie wird in der Frauenklinik unter Einsatz modernster, sanfter 
Operationsverfahren minimal-invasiv vorgegangen. Die Frauenklinik ist mit der Kinderklinik in 
einem Mutter-Kind-Zentrum vereinigt, sodass die technischen sowie personellen Vorausset-
zungen für eine optimale Versorgung bei Hochrisikoschwangerschaften und -geburten ge-
währleistet sind. Aufgrund der Kooperation zwischen der Klinik für Kinderheilkunde und der 
Frauenklinik zur Betreuung von Risikoschwangerschaften werden die Anforderungen für ein 
Perinatalzentrum Level I erfüllt.  Neben der vollen Weiterbildungsermächtigung für das Fach 
Gynäkologie und Geburtshilfe gibt es die Weiterbildungsermächtigung für die Schwerpunkte 
Gynäkologische Onkologie und Spezielle Geburtshilfe/Perinatalmedizin. 
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Wir bieten: 

• An die Klinikabläufe angepasstes internes Curriculum 

• Mentorensystem 

• Einsatz in der Klinik im Rotationssystem, das einen Einsatz in allen Bereichen der 
Fachabteilung vorsieht 

• Wöchentliche interne Fortbildung 

• •Unterstützung für die Teilnahme an externen Fortbildungen 

• Überprüfung des Weiterbildungsverlaufes durch systematische Weiterbildungsge-
spräche und Anpassung an die Karriereplanung 

Wir erwarten: 

• Verantwortliches, patientenorientiertes Handeln 

• Teamfähigkeit und kollegiale Zusammenarbeit 

• Teilnahme an Bereitschaftsdiensten 

• Engagement für die eigene Ausbildung und aktive Teilnahme an den klinikinternen 
Fortbildungen 

• Teilnahme an Pflichtschulungen, Aufgaben im Rahmen des Qualitätsmana-gements, 
Unterricht in der Pflegeschule, Patientenveranstaltungen, administ-rativen Aufgaben 
sowie Maßnahmen der Qualitätssicherung 

 
Besondere Aspekte der Weiterbildung: 
 

• Erfüllen der Aufgaben und Pflichten eines Abteilungsarztes in der fachlichen und 
menschlichen Betreuung der Patienten 

• Erlernen einer guten Kommunikations- und Informationskultur, um die vielen anzahl-
mäßig zunehmenden Schnittstellen im ärztlichen Alltag zu meistern 

• Erkennen und Umsetzen der wichtigen Zusammenarbeit mit externen und zuweisen-
den Ärzten 

• Grundlagen der ärztlichen Begutachtung 

• Begleitung sterbender Patienten und ihrer Angehörigen 

• Grundlagen der Psychosomatik und der psychosozialen Einflüsse auf 

• Krankheiten 

• Interdisziplinäre Diagnostik, Therapieplanung und Behandlung 

• Labortechnische gestützte Nachweisverfahren (visuelle o. apparative 

• Auswertung) 

• Gesundheitsökonomische Auswirkungen ärztlichen Handelns 
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• Grundstrukturen des Gesundheitssystems (z. Bsp. DRG-Abrechnung) 

• Qualitätssicherung und -management 

• Notfallmedizinische Versorgung 

• Impfwesen 
 

Übersicht über den zeitlichen und inhaltlichen Umfang der Weiterbildung1 

Nachfolgende Übersicht stellt quasi ein Idealkonzept dar. Urlaube, Krankheiten, Schwanger-
schaften und andere unvorhersehbare Umstände werden immer wieder dazu führen, dass 
dieses Konzept modifiziert werden muss, um die Patientinnenversorgung sicherzustellen. 
Die Qualität der Weiterbildung wird hierdurch nicht beeinträchtigt.  

Zeitraum Einsatzort Lerninhalte/Tätigkeiten 

1. Abschnitt 

6 Monate 
Geburtshilfe  

Einarbeitung durch erfahrene Kollegen auf der Wochensta-
tion  

Einarbeitung durch erfahrene Kollegen im Kreißsaal mit 
dem Ziel der Teilnahme am Bereitschaftsdienst im  
Kreißsaal 

2. Abschnitt  

6 Monate 
Gynäkologie 

Im ersten Teil: Einarbeitung durch erfahrene Kollegen auf 
der operativen Station und im Bereich der gynäkologischen 
Ambulanz. Ziel Fähigkeit zur Teilnahme am Bereitschafts-
dienst in der Gynäkologie 

Später: Begleitung erfahrener Kollegen in den OP. Ziel: 
Fähigkeit zur Durchführung kleinerer gynäkologischen Ope-
rationen unter fachärztlicher Aufsicht 

3. Abschnitt 

12 Monate 
Geburtshilfe 

Tätigkeiten auf Wochenstation und Kreißsaal. Ziel: Erwerb 
von detaillierten Kenntnissen in den Bereichen einschließ-
lich der Ultraschalldiagnostik 

4. Abschnitt 

12 Monate 
Gynäkologie 

Tätigkeiten auf der operativen Station, Durchführung kleine-
rer gynäkologischen Operationen unter fachärztlicher Auf-
sicht, Assistenzen bei größeren Operationen und bei der 
Karzinomchirurgie. Ziel: Erwerb von detaillierten Kenntnis-
sen in den Bereichen einschließlich der Ultraschalldiagnos-
tik 

5. Abschnitt 

12 Monate 
Geburtshilfe 

Tätigkeiten wie oben. Zusätzlich Übernahme komplexerer 
geburtshilflicher Aufgaben, wie vaginal-operative Geburten, 
Beckenendlagen. Vertiefung im Bereich der Dopplersono-
graphie  
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6. Abschnitt 

12 Monate 
Gynäkologie 

Tätigkeiten wie oben. Zusätzlich Teilnahme an Spezi-
alsprechstungen (Zervixdysplasie, Urogynäkologie, Mam-
masonographie), Mitwirkung an der Vorbereitung des Tu-
morboards 

 

Interne Fortbildungen  

Montags findet eine halbstündige interne Fortbildung statt, die von allen Ärzten der Frauen-
klinik aktiv mitgestaltet wird. 

 

Empfohlene externe Fortbildungen 

Monatliche Fortbildungen des Berufsverbandes für Frauenärzte, die im Haus stattfinden, 
Veranstaltungen des Onkologischen Zentrums Offenburg, der Kreisärzteschaft sowie die 
Jahrestagungen der DGGG, Senologie, AGO, „Kreißsaal-Führerschein“ 

 

Literaturempfehlungen 

• Schneider H. (Herausgeber). Die Geburtshilfe. Springer; Auflage: 4 (6. Oktober 
2010). ISBN-10: 3642129730, ISBN-13: 978-3642129735 

• Kaufmann M. (Herausgeber). Die Gynäkologie. Springer; Auflage: 3 (15. September 
2012), ISBN-10: 364220922X, ISBN-13: 978-3642209222 

• Sohn C. (Herausgeber), Ultraschall in Gynäkologie und Geburtshilfe. Thieme; Aufla-
ge: 3 (7. November 2012), ISBN-10: 3131019735, ISBN-13: 978-3131019738 

 

Link zum Facharzt-Weiterbildungskonzept des Ortenau  Klinikums 

http://www.ortenau-klinikum.de/karriere-und-ausbildung/aerztliche-karriere/fuer-

aerzte/facharzt-weiterbildungskonzept/#panel-9556 

 

Link zur Landesärztekammer B.-W. 

Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen 

https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/30weiterbildung/09/gebiete/index.html 


